OFFENTLICHER TEIL DES BESCHLUSSPROTOKOLLS

Gremium: Werkausschuss VG Sitzung am: 24.10.2019

Sitzungsort:  Sitzungssaal des Rathauses der Sitzungsdauer: 17:30 - 18:55 Uhr

Verbandsgemeinde, Naheweinstraf3e 80,
55450 Langenlonsheim

=

10.

offentliche Sitzung nichtoffentliche Sitzung
von TOP 1 bis 5 von TOP 6 bis 7

Sitzungsteilnehmer siehe Folgeseite

Der Vorsitzende eroffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungsgemalf’ eingeladen wurde.
AulRerdem stellte er die Beschlussfahigkeit fest.

Einwendungen gegen die letzte Niederschrift wurden
|:| erhoben (siehe Anlage) nicht erhoben

Es wurde die Anderung der Reihenfolge von Beratungsgegenstanden durch einfachen
Mehrheitsbeschluss

|:| beschlossen nicht beschlossen

Die Ergéanzung der Tagesordnung und Streichung von Beratungsgegenstanden wurde mit
einer Mehrheit von 2/3 der abgegebenen Stimmen des Werkausschusses

I:l beschlossen (siehe Anlagen) nicht beschlossen
Weitere Angaben zum Ablauf der Sitzung (z.B. Unterbrechungen):

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen 1 - 7,
die Bestandteil dieses Protokolls sind.

Beschlossen laut Beschlussvorlage
einstimmig: TOP 1,3
mehrheitlich: TOP

Anlagen zu TOP: 1 + 2

Datum: 15.11.2019

Vorsitzender Schriftfihrer



TEILNEHMERVERZEICHNIS

Gremium: Werkausschuss VG

Vorsitzender: Burgermeister Michael Cyfka

Sitzungstag: 24.10.2019

Sitzungszeit: 17:30 Uhr - 18:55 Uhr

Teilnehmer A nwesend anwesend von TOP bis TOP
E ntschuldigt (wenn nicht gesamte Sitzung)

U nentschuldigt

AJ]E]U

AUSSCHUSSMITGLIEDER

Burgermeister Cyfka, Michael

Briuickner, Ernst

Stroh, Detlev

XX | XX

Wirth, Udo

Noll-Eichholtz, Traudlinde X

Schink, Marcus X

Stern, Elke, 1. Beigeordnete

Schwarz, Jirgen

XXX

Kreuels, Susanna

Trodel, Oliver X

Reichelt, Markus X

Kreuzer, Marcel X

Namen weiterer eingeladener/teiinehmender Personen

2. Beigeordnete Muller, Marianne X

3. Beigeordneter Montigny, Joachim X

Herr M. Schimkus, Werkleiter zugl. als Schriftfihrer
Herr O. Wagner, Techn. Angestellter
Herr Ackermann, Offentl. Anzeiger

Anlage: 1



TAGESORDNUNG

Gremium: Werkausschuss VG
Sitzungstag: 24.10.2019
Sitzungszeit: 17:30 Uhr - 18:55 Uhr

Offentlicher Teil:

1. Jahresabschluss 2018:
Schlussbesprechung mit der KST-Nahetreuhand GmbH

2. Vorlage des Zwischenberichtes zum 30.09.2019

3. Beratung Uber die Beitrags- und Entgeltsatze fur die Abwasserbeseitigung im Jahr 2020
sowie die Erhebung von Vorausleistungen fiir das Gebiet der Verbandsgemeinde
Langenlonsheim

4, Information zur Weiterfilhrung begonnener sowie geplante Maflnahmen in 2020

5. Mitteilungen

Anlage: 2



2019/VG/0154

Beschlussvorlage
offentlich

Gremium: Sitzung am: | Nr. der Tagesordnung:

Werkausschuss VG (vorberatend) 24.10.2019 1

Betreff:
Jahresabschluss 2018:
Schlussbesprechung mit der KST-Nahetreuhand GmbH

Begrindung:

Gemal § 3 Abs. 4 der Landesverordnung Uber die Priifung kommunaler Einrichtungen
(KomEPriifV) findet vor Feststellung des Jahresabschlusses Uber die Ergebnisse der Priifung
eine Schlussbesprechung zwischen dem Abschlussprifer, dem Birgermeister und der Leitung
der gepruften Einrichtung statt, zu der die Mitglieder des Werksausschusses und der
Rechnungshof, hier vertreten durch das Gemeindepriifungsamt der Kreisverwaltung Bad
Kreuznach, einzuladen sind.

Der Jahresabschluss zum 31.12.2018 wurde mit Erfolgstbersicht und Lagebericht erstellt. Der
Bericht Uber die Prifung ist der Vorlage beigefugt.

Der Jahresabschluss schliel3t mit der Bilanzsumme von 25.985.675,33 € ab und weist in
Ubereinstimmung mit der Gewinn- und Verlustrechnung einen Jahresverlust von 44.481,40 €
aus. Der Liquiditatsiiberschuss betragt 243.931,20 € (Vorjahr = 255.173,87 €).

Die Priufung hat zu keinen Einwendungen gefihrt.
Die KST Nahe Treuhand GmbH hat einen uneingeschrankten Bestatigungsvermerk
erteilt.

Gemal § 27 Abs. 2 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung sind der Jahresabschluss, die
Erfolgsibersicht und der Lagebericht mit der Stellungnahme des Werksausschusses dem
Verbandsgemeinderat zur Feststellung vorzulegen.

Beschlussempfehlung des-Ortsbirgermeistersitder Verwaltung:

Der Werkausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat die Feststellung des
Jahresabschlusses zum 31.12.2018 mit der Bilanzsumme von 25.985.675,33 € sowie den
Jahresverlust von 44.481,40 € mit Gewinnvortrédgen (360 T€) zu verrechnen.

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung:
[] siehe Folgeseite
Ausgearbeitet am: 15.10.2019 durch: Jost, Adelheid
Gesehen:
Ortsbirgermeister/-in  Verbandsvorsteher FB-Leiter Bilrgermeister Fachbereichsleiter
Finanzen
Einstimmig Mit Stimmen- Beschlussergebnis Laut Beschluss- Abweichender
mehrheit vorschlag Beschluss
Ja Nein Enthaltung (Folgeseite)
X ] X

v v Anlage: 3



Folgeseite

Gremium: Werkausschuss VG Sitzung am: 24.10.2019

TOP: 1 (6ffentlich)

Jahresabschluss 2018:
Schlussbhesprechung mit der KST-Nahetreuhand GmbH

Betreff:

Herr Solzbacher erlauterte ausfiihrlich die Daten zum Jahresabschluss 2018 und beantwortete
diesbezigliche Fragen.

Die Werke sind sehr solide aufgestellt.

Die Prifung fuhrte zu keinen Beanstandungen.

Der Jahresverlust ist durch Gewinnvortrage abzudecken.

Es wurde einstimmig beschlossen, dem Verbandsgemeinderat zu empfehlen, den
Jahresabschluss zum 31.12.2018 mit der Bilanzsumme von 25.985.675,33 € festzustellen
sowie den Jahresverlust von 44.481,40 € mit Gewinnvortradgen zu verrechnen.

Im Rahmen der Beratung wurde von Ausschussmitglied Wirth die Frage nach einem Betriebs-
kostenvergleich der Klaranlagen Langenlonsheim, Guldental und Bingen-Blidesheim
aufgeworfen. Man solle die Zahlen mal gegeniiberstellen und Einsparpotentiale ermitteln.

Es wurde darauf hingewiesen, dass eine Gegentberstellung dieser Zahlen aufgrund der
unterschiedlichen Funktionsweise (KA Langenlonsheim/Guldental) bzw. Grol3e (Blidesheim)
wenig aussagekraftig ist

LV v Anlage: 3



Beschlussvorlage
offentlich

2019/VG/0153

Gremium: Sitzung am: | Nr. der Tagesordnung:

Werkausschuss VG (zur Kenntnis) 24.10.2019 2

bereits beraten im:

am:

Betreff:
Vorlage des Zwischenberichtes zum 30.09.2019

Begrindung:

Nach den Bestimmungen der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung sind der
Verbandsvorsteher und der Werkausschuss spatestens zum 30.09. eines jeden Jahres Uber die
Entwicklung der Ertrage und Aufwendungen sowie Uber die Entwicklung des Vermogensplanes

schriftlich zu unterrichten.

Der zum 30.09. erstellte Bericht ist zur Kenntnisnahme beigefligt.

Beschlussempfehlung des-Ortsbirgermeisters/ der Verwaltung:

Der Werkausschuss nimmt vom Zwischenbericht zum 30.09.2019 Kenntnis.

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung:
[] siehe Folgeseite

Ausgearbeitet am: 15.10.2019 durch: Jost, Adelheid
Gesehen:
Ortsburgermeister/-in  Verbandsvorsteher FB-Leiter Birgermeister Fachbereichsleiter
Finanzen
Einstimmig Mit Stimmen- Beschlussergebnis Laut Beschluss- Abweichender
mehrheit vorschlag Beschluss
Ja Nein Enthaltung (Folgeseite)
L] L] L]
v v Anlage: 4

Kenntnisnahme; Kein Beschluss




2019/VG/0151
Beschlussvorlage

Offentlich
Gremium: Sitzung am: | Nr. der Tagesordnung:
Werkausschuss VG (vorberatend) 24.10.2019 3
bereits beraten im: am:

Betreff:

Beratung Uber die Beitrags- und Entgeltsatze fur die Abwasserbeseitigung im Jahr 2020
sowie die Erhebung von Vorausleistungen flir das Gebiet der Verbandsgemeinde
Langenlonsheim

Begriindung:

Nach der Fusionsvereinbarung werden die Einrichtungen der Abwasserbeseitigung zunachst
als getrennte Einrichtungen mit entsprechend eigenen Beitrags- und Entgeltsatzen behandelt.

Trotz der unbefriedigenden Ertragslage wird aufgrund der bestehenden Gewinnvortrage
empfohlen, die fiir 2019 geltenden Beitrags- und Entgeltsatze beizubehalten.

1. Einmalige Beitrage

1.1  Schmutzwasserbeseitigung 2,32 €/m? gewichteter Grundstticksflache
1.2  Niederschlagswasserbeseitigung 5,04 €/m? gewichteter Grundstuicksflache
1.3 Ortsgemeindestral3en 8,30 €/m?
1.4 klassifizierte StrafRen 8,62 €/m?

2. Laufende Entgelte
2.1 Schmutzwasser
211 Grundgebihren
2.1.1.1 Haushalte, Gewerbe, 6ffentliche Einrichtungen, Landwirtschaft

je E+EW 14,66 €
2.1.1.2 Weinbau/Weinhandel je 500 m? Rebflache bzw.

750 | zugekauftem Most oder Wein 5,08 €
2.1.1.3 Abfillbetriebe je EGW 8,48 €
2.1.1.4 Brauerei je EGW 23,02 €
2.1.2 Benutzungsgebiihren je m3 gewichterer Schmutzwassermenge 1,68 €
2.2 Niederschlagswasser
221 Wiederkehrender Beitrag Niederschlagswasser je m? gew. Flache 0,29 €
2.2.2 Laufender Kostenanteil StraRenflache

je m2 entwasserter Flache Gemeindestraf3en 0,49 €
2.2.3 Laufender Kostenanteil StraRenflache

je m2 entwasserter Flache klassifizierte Stral3en

- Bundesstralien 0,91 €
- Landesstral3en 0,30 €
- KreisstralRen 0,29 €

12



Beschlussempfehlung der Verwaltung:

Der Werkausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat die fiir 2019 geltenden Gebuhren-
und Beitragsséatze auch in 2020 anzuwenden und bei den laufenden Entgelten entsprechende
Vorausleistungen zu erheben.

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung:
[] siehe Folgeseite

Ausgearbeitet am: 09.10.2019 durch: Schimkus, Michael
Gesehen:
Ortsbirgermeister/-in  Verbandsvorsteher FB-Leiter Bilrgermeister Fachbereichsleiter
Finanzen
Einstimmig Mit Stimmen- Beschlussergebnis Laut Beschluss- Abweichender
mehrheit vorschlag Beschluss
Ja Nein Enthaltung (Folgeseite)
X L] X
TN 1T AYARY) Anlage: 5




Beschlussvorlage
offentlich

2019/VG/0155

Gremium:

Sitzung am: | Nr. der Tagesordnung:

Werkausschuss VG (beschlieRend)

24.10.2019 4

bereits beraten im:

am:

Betreff:

Information zur Weiterfihrung begonnener sowie geplante MaBhahmen in 2020

Begriindung:

Nach derzeitigem Stand sind in 2020 folgende Investitionen vorgesehen:

Investitionen MaRnahmen AW-Langenlonsheim 2020

Kosten
MaRnahme Bemerkung (brutto)
ErschlielBung Neubaugebiet Kinsheck
4. BA Langenlonsheim Schlussrechnung 40.000,00 €
Kanalsanierung Bahndamm Krottenpfuhl
Langenlonsheim Planungsleistungen 25.000,00 €
Umbau MW-Entlastungsanlagen Fortfihrung
OG Guldental (gesamt 720tsd €) 500.000,00 €
Umsetzung Kanalsanierungskonzept Bretzenheim
+ Teilbereich Langenlonsheim Vorplanung 200.000,00 €
Errichtung Fallmittel- und Dosierstation
Klaranlage Langenlonsheim Genehmigungsverfahren | 125.000,00 €
opt. Inspektionen Langenlonsheim/Windesheim +
GW:- und Abnahmeinspektionen einschl. EUVOA / Unterhaltung 60.000,00 €
Auswertungen
ErschlielBung Neubaugebiet
Windesheim neue MalRnahme 625.000,00 €
Anschaffung von Vermdgensgegenstanden
und Ersatzbeschaffungen 18.000,00 €
1.593.000,00 €

Beschlussempfehlung des-Ortsbirgermeisters/ der Verwaltung:

Der Werksausschuss nimmt die Investitionsplanungen zur Kenntnis.

12



-2-

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung:
[] siehe Folgeseite

Ausgearbeitet am: 16.10.2019 durch: Werkleiter Schimkus, Michael
Gesehen:
Ortsburgermeister/-in  Verbandsvorsteher FB-Leiter Birgermeister Fachbereichsleiter
Finanzen
Einstimmig Mit Stimmen- Beschlussergebnis Laut Beschluss- Abweichender
mehrheit vorschlag Beschluss
Ja Nein Enthaltung (Folgeseite)
L] L] L]
v v Anlage: 6

Kenntnisnahme




Beschlussprotokoll

Gremium: Werkausschuss VG

Sitzung am: 24.10.2019

(6ffentlich)

TOP: 5

Betreff: Mitteilungen

Es lagen keine Mitteilungen vor.

v v

Anlage: 7



	Protokoll (öffentlich)

